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1.  Beschreibung 
Nach BGV C22  “Bauarbeiten“ ist an Arbeitsplätzen und Verkehrswegen auf Dächern mit 
einer Absturzhöhe von mehr als 3,00 m eine Absturzsicherung erforderlich. 
Das Layher Allround-Flachdachgeländer erfüllt diese Forderungen bei der Absicherung von 
Flachdächern und besitzt eine GS-Prüfbescheinigung (BAU 00036). 
Es kann auf Basis des Layher-Allroundgerüstes einfach und schnell montiert werden. Ledig-
lich Geländerpfosten, Pfostenaussteifungen und Ballastgewichte, sowie ggf. Verschiebesi-
cherungen, sind zusätzlich zum bereits vorhandenen Layher-Allroundgerüst erforderlich. 
 
 
2. Einzelteile 
Die Einzelteile sind so ausgelegt, dass sie im Inneren eines Gebäudes (z.B. Lift) transportiert 
werden können. 

Artikelnummer Bezeichnung     Gewicht 
2666.010 Flachdach-Geländerpfosten      13,7 kg 
2666.020 Flachdach-Verschiebesicherung        1,9 kg 
2666.030 Flachdach-Pfostenaussteifung        4,1 kg 
2666.040 Flachdach-Ballast (Beton)  - Auslaufartikel -      15,0 kg 
2666.060 Flachdach-Ballast (Kunststoff)      19,0 kg 
2666.050 Flachdach-Unterlage        0,6 kg 
2666.070 Flachdach-Bordbretthalter        0,7 kg 
2607.073 Riegel 0.73 m        3,1 kg 
2607.157 Riegel 1.57 m        5,9 kg 
2607.207 Riegel 2.07 m        7,8 kg 
2607.257 Riegel 2.57 m        9,7 kg 
2607.307 Riegel 3.07 m      11,4 kg 
2603.100 Vertikalstiel 1.0 m        5,5 kg 
4001.060 Normalspindel 60        3,6 kg 

  
 

 
 
 

3 Ballastgewichte-Beton a 15 kg, oder 
2 Ballastgewichte-Kunststoff a 19 kg 

Pfostenaussteifung 

      Bordbretthalter (optional) 
Verschiebesicherung (nach Bedarf) 

Geländerpfosten 
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3.  Aufbaubeschreibung 
Das Flachdachgeländer kann bis zu einer Gebäudehöhe von 90 m eingesetzt werden. 

Bei leicht geneigten Dächern darf die Dachneigung 5o nicht überschreiten, wobei Punkt 3.5 
"Verschiebesicherung" zu beachten ist!  

 
3.1  Feldaufbau 
Die Vormontage der Geländerfelder muss in sicherem 
Abstand von der Dachkante erfolgen. Die Geländer-
pfosten werden entsprechend der Feldaufteilung auf 
dem Dach ausgelegt, paarweise senkrecht gestellt, 
zunächst mit einem Ballastgewicht versehen und 
dann mit zwei Riegeln (maximal 3,07 m Länge) ver-
bunden.  
 
Danach wird das montierte Geländerfeld zur Dach-
kante geschoben, so dass es bündig mit der Aussen-
kante abschließt und die Ballastierung muss nun auf 
das erforderliche Gesamtgewicht von mindestens    
38 kg je Geländerpfosten erhöht werden.  
 
In gleicher Weise wird feldweise das komplette Ge-
länder an allen Absturzkanten montiert. 

 
 

 
 
3.2  Ballastierung 
Ballastgewichte sichern das Flachdachgeländer ge-
gen Kippen und müssen auf die Zapfen der Ballast-
rohre, die sich an den Geländerpfosten befinden, auf-
gesetzt werden. 
Je Geländerpfosten sind mindestens 38 kg Ballast 
(drei Ballastgewichte-Beton mit je 15 kg oder zwei 
Ballastgewichte-Kunststoff mit je 19 kg) erforder-
lich! 

 
    

 
 
 
 
 
 
3.3  Aussteifung 

 Die Pfostenaussteifungen verstärken die Verbindung 
zwischen Geländerpfosten und Riegeln. Sie werden 
an den oberen Lochscheiben der Geländerpfosten 
und den angeschlossenen Riegeln verkeilt. 

  
 Pfostenaussteifungen sind an allen Geländerpfos-

ten oben einzubauen! 
  
 An Eckpfosten sind sie nicht erforderlich. 
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3.4  Eckausbildung 
Es gibt zwei Möglichkeiten, die Eckausbildung auszu-
führen: 
 
1. Es wird ein Flachdachgeländerstiel, 45o verdreht, in 
den Eckbereich gestellt und ballastiert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2. Die Geländerecken werden mit Gewindefußplatte, 
Vertikalstiel 1,0 m und Riegeln (bis maximal 3.07 m 
Länge) ausgeführt.  
Der Vertikalstiel 1,0 m dient als Eckpfosten und wird 
auf die Gewindefußplatte aufgesteckt. Je zwei Riegel 
verbinden ihn mit den angrenzenden Geländerpfos-
ten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3.5  Verschiebesicherung 
 Ist das Flachdachgeländer nicht als geschlossenes 

Rechteck ausgebildet, kann es zu Verschiebungen 
auf dem Dach kommen (durch z.B. Sturm). Um dem 
entgegen zu wirken, ist je eine Verschiebesicherung 
an der unteren Lochscheibe der äußeren Geländer-
pfosten nach außen zeigend einzubauen. Sie bildet 
den Anschlag gegen die Attika.  

     Bei größeren Seitenlängen wird empfohlen, ca. alle  
10 m eine Verschiebesicherung zu verwenden.  

  
 Ist keine Attika vorhanden, müssen grundsätzlich An-

schläge am Dachrand (z.B. Randbohlen) vorgesehen 
oder gleichwertige Maßnahmen ergriffen werden, um 
ein Verrutschen oder Abrutschen vom Dach zu ver-
hindern! 
 
Sind Bordbretter erforderlich, fungiert die Verschiebe-
sicherung gleichzeitig als Aufnahme des Bordbretthal-
ters (siehe S. 6).       
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4.  Verwendung bei Dacharbeiten 
 
 

Für Arbeiten auf dem Dach darf jeweils  
nur ein Ballastrohr nach oben geschwenkt werden!
     
Es ist nach Beendigung der Arbeiten, bzw. vor Hoch-
schwenken des nächsten Ballastrohres wieder herun-
terzuschwenken und zu ballastieren.  
        
        
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unterlage (Lastverteilung)  
Bei Bedarf besteht die Möglichkeit, lastverteilende Un-
terlagen unter den Ballastrohren zu verwenden.   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Bordbretthalter für Blitzbordbretter 
Werden Bordbrett erforderlich, sind Bordbretthalter an 
den Verschiebesicherungen zu befestigen. Sie wer-
den von unten in die Verschiebesicherung gesteckt 
und mit einem Bolzen oder Fallstecker gesichert.  
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5.  Allgemeine Hinweise 
Bitte beachten Sie auch die Montagehinweise für das Layher Allroundgerüst. 
Alle Keilverbindungen sind mit einem 500g Hammer bis zum Prellschlag anzuschlagen.  

Vor dem Aufbau sind alle Teile auf ihre einwandfreie Beschaffenheit zu prüfen. Es dürfen nur 
unbeschädigte Originalteile verwendet werden. 

Flachdachgeländer sind nur von Personen auf- und abzubauen, die mit der Aufbau- und 
Verwendungsanleitung vertraut sind.  

Die Bauteile dürfen keinen aggressiven Medien ausgesetzt werden. 
 
 
Technische Änderungen vorbehalten.  


